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ENDLICH WIEDER SOMMERFERIEN 

Vielleicht ist das bundesweit einmalig, dass gleich ein ganzer 

Stadtteil verreist. Wie man auf diesem Gruppenfoto sieht, sind wir 

– wie jedes Jahr – wieder eine Menge Leute ☺. Und dabei fehlen 

noch viele, die gerade Tischdienst haben und das Abendbrot für 

uns alle zubereiten.  
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ST. GEORG FÄHRT ANS MEER 

In den Sommerferien zieht es die Kirchengemeinde St. Georg- 

Borgfelde, die Kinder- und Jugendeinrichtung Schorsch und viele 

andere mitreisende Gruppen ans Meer – zu den Teilnehmern 2017 

gehören die Heinrich-Wolgast-Schule, der muslimische 

Familienverein Masjid Rahma, der Sportverein Vorwärts St. Georg, 

das Jugendforum, das SOL-Orchester und Jugendliche der Sankt-

Ansgar-Schule (IVK). 

 

 

 

 

 

 

Alles in allem sind wir mit rund 200 Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen unterwegs. Wir haben unterschiedliche soziale, 

religiöse und kulturelle Hintergründe und kommen aus 

verschiedenen Vereinen, Einrichtungen und Nationen. In diesem 

Jahr sind wir zum ersten Mal über ein Wochenende unterwegs. 

Los geht es am Freitag, den 21. Juli direkt ab Hamburg 

Hauptbahnhof. 200 Leute gleichzeitig und geordnet zum 

Einsteigen in einen IC zu bewegen, ist schon eine kleine 

logistische Meisterleistung. Aber wir haben’s locker geschafft. 
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ZUSAMMEN UNTERWEGS 

Auf dem Zeltplatz angekommen werden erst mal alle Isomatten, 

Schlafsäcke, Taschen und Koffer ausgepackt, dann haben Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene wieder ein buntes Programm und 

viel gemeinsame Freizeit geteilt – die kleinen und großen Events 

haben wir gemeinsam auf den Vorbereitungstreffen erarbeitet.  
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AB INS MEER UND QUER DURCHS WATT 

           

Kaum da, zieht es uns erst mal an den Strand und ans Meer – 

egal, wie das Wetter ist! Schließlich sind wir auf Sylt. Es gibt 

immer genug mutige Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 

sich unerschrocken in die Fluten stürzen.  

         

Aber nicht nur im Meer, sondern auch am und auf dem Meer gibt 

es jede Menge unerschrockene Kinder, die einfach mal einen 

Wattwurm auf ihrer Hand krabbeln lassen 

oder vorsichtig einen wunderschönen 

Seestern halten.  
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      MUSIK UND SINGEN VERBINDET 

Der naturbelassene Zeltplatz, der weite Himmel, die fantastische 

Dünenlandschaft: Vieles ist den kleinen und großen Sylt-Fans 

vertraut. Aber es gibt auch jedes Jahr 

neue Mitreisende und coole Ideen: So 

hat das SOL Kinder- und Jugend-

Mandolinen-Orchester um Ali Shibly für 

beste Stimmung bei der Anreise im Zug 

gesorgt sowie ein Konzert in 

der Halle der 

Jugendherberge gegeben. 

Und gleich haben sich 

spontan ein paar Mädchen 

aus dem Sportverein und 

der Schule gefunden, die 

Lust hatten, auf der Bühne 

mitzusingen.  

Auf dem Zeltplatz gab es 

erstmalig ein chilliges 

Camper-Café zum Klönen und Entspannen. Wobei man durchaus 

sieht: Chillen und Musik machen passt perfekt zusammen! 
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SPORT – GEHT BEI JEDEM WETTER 

Sport auf Sylt – das ist Begegnung 

mit den Elementen. Ob Sonne, Wind 

oder Regen: Auf dem weiten Zeltplatz 

kriegt jeder jedes Wetter hautnah mit. 

Was uns auf gar keinen Fall daran 

hindert, nahezu rund um die Uhr 

Fußball zu spielen – in immer wieder 

neu gemischten Teams – schließlich 

muss für das Turnier trainiert werden!  

 

Auch bei der Team-

Challenge für Jugendliche 

haben sich die Gruppen 

bunt gemischt. Oder beim Handstand üben, damit kann man 

nämlich gar nicht früh genug anfangen. Am besten schon vor dem 

Frühstück ….  
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NETZWERKEN – EINE RUNDE SACHE 

Wenn so viele verschiedene Leute zusammen unterwegs sind: Wie 

lernt man die denn eigentlich alle kennen? Das ist eine gute 

Frage! Es gibt unendlich viele Möglichkeiten: 
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Bei den Vorbereitungstreffen, beim Gepäck verladen, im Zug oder 

Bus bei der Anreise, beim gemeinsamen Musik machen und 

singen, auf dem Weg zum oder am Strand, aufm Kutter, beim 

Tischkickern oder Tischtennis, beim Karten spielen oder Malen . 

Beim Fußball-Turnier – ob aktiv auf dem Platz oder engagiert als 

Zuschauer, vielleicht sogar beim Tischdienst … .  

 

Und dann gibt es hin und wieder auch noch gezielt geplante 

Aktionen, um sich besser kennenzulernen. Zum Beispiel mit einem 

großen bunten Tuch, um das sich alle Kinder versammeln. Oder 

beim Get Together der Jugendlichen – organisiert vom 

Jugendforum  
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ZUSAMMENSEIN FEIERN & GENIEßEN … 

       

Das Zusammensein zu feiern – auch dafür bietet die 

Stadtteilfreizeit jede Menge Gelegenheiten. Es gibt eine Disco für 

Kinder und eine für Jugendliche, und na klar auch eine 

Mädchendisco. Fast jeden Tag finden sich beginnend mit der 

Dämmerung Leute, die gemütlich am Lagerfeuer zusammensitzen 

und über Gott und die Welt reden. Im Kulturzelt finden spannende 

Gesprächskreise statt. Oder man wandert nochmal ans Meer oder 

auf die Aussichtsdüne, um den Sonnenuntergang zu bewundern.  

 



10 

Am letzten Abend auf Sylt feiern 

Klein und Groß zusammen einen 

gemeinsamen 

Abschlussgottesdienst – Kinder und 

Jugendliche nehmen aktiv daran teil 

und melden sich zu Wort, genau 

wie der Imam der Masjid Rahma und die Pastorinnen und 

Pastoren der Kirchengemeinde St. Georg-

Borgfelde. Bei gemeinsamen Gebeten ist 

Raum für jede und jeden. Für Bitten, 

Wünsche und 

Dankbarkeit. 

Einfach schön 

ist es, dass 

alles zu erleben.  

       …. und 2018 fahren wir wieder nach Sylt, Du auch? 

        

  


